
Ressourcenorientierung in der 
psychodynamischen Therapie

Anmeldeformular
Hiermit melde ich mich verbindlich zum Webinar  
„Ressourcenorientierung in der psychodynamischen 
Psychotherapie“ vom 11.12.-12.12.2026 an: 

Titel/Name: ____________________________________________

Vorname:  _____________________________________________

Straße:  _______________________________________________

PLZ/Ort: ______________________________________________

Mail: __________________________________________________

Geburtsdatum*:_______________________________________
*ist für die Ausstellung der Teilnahmebescheinigung erforderlich.

	○  DGPM-Mitglied		  290,00 € 

	○  WB-Assistent:in der DGPM	 240,00 €

	○ Psychotherapeut:in		  290,00 €

	○  Nicht-Mitglied			   340,00 €

Bitte überweisen Sie die Teilnehmergebühr (bitte 
ankreuzen) spätestens bis zum 13.11.2026.

Kontoinhaber:  
DGPM Fortbildungsakademie gGmbH 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE89 3702 0500 0001 2799 00

 
Datum: ________________________________________________

Unterschrift*: __________________________________________
*Mit meiner Unterschrift erkenne ich die AGB der DGPM Fortbildungs-
akademie gGmbH an (siehe: www.dgpm.de/die-akademie/agb).

WEBINAR

11.12.-12.12.2026 / ONLINE

DGPM Fortbildungsakademie gGmbH 
Fax 030 20653961  ‧  info@dgpm.de  
⬒ www.dgpm.de



ReferentInhalt des Webinars

für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
in Bad Honnef. Seitdem vorwiegend im Bereich von 
Supervision, Weiterbildung und Forschung tätig. Pub-
likationen und Vortragstätigkeit auf den Gebieten der 
psychodynamischen Behandlungstechnik sowie der 
Behandlung von psychosomatischen Störungen,  
Traumafolgestörungen und Persönlichkeitsstörungen.

Das Online-Seminar will eine ressourcenorientierte 
psychodynamische Behandlungskonzeption vorstellen, 
die den Reichtum psychodynamischen Erfahrungs
wissens bewahrt und gleichzeitig den Befunden moder-
ner Neuro- und Entwicklungswissenschaften und den 
Ergebnissen der empirischen Psychotherapieforschung 
Rechnung trägt. 

Eine ressourcenorientierte Haltung fokussiert  
stärker als traditionelle psychodynamische  
Therapieformen auf die Aktivierung positiver 
Beziehungsrepräsentanzen und die Gestaltung 
einer kooperativen therapeutischen Beziehung im 
Kontext von Übertragung und Gegenübertragung. 

Dabei erfahren Rupturen und Reparaturen der Thera-
piebeziehung und Blockaden des Therapieprozesses 
eine besondere Beachtung. Bei Konfliktpathologien 
kann eine ressourcenorientierte therapeutische Bezie-
hungsgestaltung zur Vertiefung des Therapieprozesses 
beitragen und den Zugang zu negativen Emotionen 
und unbewussten Konflikten erleichtern. In besonde-
rem Maße können Patienten mit Traumafolgestörungen 
und Persönlichkeitsstörungen von ressourcenbasierten 
Interventionen zur Stimmungsregulierung und zur  
Stärkung von Ich-Funktionen profitieren.

Das Seminar gibt einen Überblick über die wichtigsten 
Merkmale einer ressourcenorientierten psychodynami-
schen Haltung. Darüber hinaus werden in praktischen 
Übungen ressourcenbasierte Interventionstechniken 
speziell für Patienten mit strukturellen Störungen und 
Traumafolgestörungen vermittelt.

Wöller W (2022). Psychodynamische Psychotherapie. 
Lehrbuch der ressourcenorientierten Praxis. Stuttgart: 
Schattauer.

Wöller W (2025). Ressourcenorientierung in der psycho-
dynamischen Therapie. Stuttgart: Kohlhammer  

Zielgruppe
Fachärzt:innen und Weiterbildungsassistent:innen der 
Psychosomatischen Medizin und Psychotherapie sowie 
Psychologische Psychotherapeut:innen

Veranstalter
DGPM Fortbildungsakademie gGmbH
Robert-Koch-Platz 4, 10115 Berlin
info@dgpm.de, www.dgpm.de

Anmelden
können Sie sich am besten online: 
Bitte den QR-Code scannen. 
Oder Sie senden uns das Anmelde- 
formular per Mail oder Fax zu.

Termin und Ort
Freitag,    11.12.2026 von 17.00 bis 20.15 Uhr und  
Samstag, 12.12.2026 von 09.00 bis 14.30 Uhr

Das Seminar findet online statt.

PD Dr. med. Wolfgang Wöller

Facharzt für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie 
sowie für Neurologie und 
Psychiatrie. Psychoanalytiker 
(DGPT, DPG) und Lehranalyti-
ker. EMDR-Therapeut. 
Ehemaliger Ärztlicher Direktor 
der Rhein-Klinik, Krankenhaus


